
Schleswig-Holsteinischer Landtag

Stenographischer Dienst und Ausschussdienst

N i e d e r s c h r i f t

Umweltausschuss

63. Sitzung

am Donnerstag, dem 16. Dezember, 13:25 Uhr
im Sitzungszimmer des Landtages

Bu/Sch  00-01-10



2 Schleswig-Holsteinischer Landtag - Umweltausschuss - 63. Sitzung am 16. Dezember 1999

Anwesende Abgeordnete

Frauke Tengler (CDU) Vorsitzende

Ingrid Franzen (SPD)

Helmut Jacobs (SPD)

Roswitha Müllerwiebus (SPD)

Konrad Nabel (SPD)

Friedrich-Carl Wodarz (SPD)

Uwe Eichelberg (CDU) in Vertretung von Gero Storjohann

Roswitha Strauß (CDU)

Herlich Marie Todsen-Reese (CDU)

Dr. Christel Happach-Kasan (F.D.P.)

Fehlende Abgeordnete

Detlef Matthiessen (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)

Weitere Anwesende

Die Liste der weiteren Anwesenden befindet sich in der Sitzungsakte.
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Einziger Punkt der Tagesordnung:

Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Gesetzes zum Schutze des
schleswig-holsteinischen Wattenmeeres (Nationalparkgesetz- NPG)

Gesetzentwurf der Fraktionen von SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Drucksache 14/2571
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Die Vorsitzende, Abg. Tengler, eröffnet die Sitzung um 13:25 Uhr und stellt die Beschlussfä-
higkeit des Ausschusses fest. Die Tagesordnung wird in der vorstehenden Fassung gebilligt.

Einziger Punkt der Tagesordnung:

Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Gesetzes zum Schutze des
schleswig-holsteinischen Wattenmeeres (Nationalparkgesetz - NPG)

Gesetzentwurf der Fraktionen von SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Drucksache 14/2571

In einer kurzen Aussprache führt Abg. Todsen-Reese die Notwendigkeit der von Abg. Nabel
begründeten Gesetzesänderung darauf zurück, dass die letzte Novelle des Nationalparkgeset-
zes mit „heißer Nadel gestrickt“ und übereilt verabschiedet worden sei. Dem hält Abg. Nabel
entgegen, dass der mit dem vorliegenden Entwurf zu korrigierende Fehler bekanntlich nicht auf
eine politische Entscheidung zurückgehe.

Mit den Stimmen von SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN beschließt der Ausschuss gegen
die Stimmen von CDU und F.D.P. die Empfehlung an den Landtag, den Gesetzentwurf in un-
veränderter Fassung anzunehmen.

Die Vorsitzende, Abg. Tengler, schließt die Sitzung um 13:40 Uhr.

gez. Tengler gez. Burdinski
Vorsitzende Protokoll- und Geschäftsführer


